
Hormonale Kontrazeption

Mit der Einführung der ersten Antibabypille Ende der 50er Jahre des letzten Jahrhunderts begann eine
medizinische Revolution - die Sexualität konnte losgelöst von der Reproduktionsfunktion erlebt
werden. Die "Pille" trat sehr rasch ihren Siegeszug rund um den Erdball an.
In den letzten Jahrzehnten ist eine Vielzahl von Präparaten entwickelt worden, die es erlauben, jeder
Frau mit dem Wunsch nach Kontrazeption eine individualisierte Behandlung anbieten zu können.
Neben der klassischen "Pille" stehen hormonale Kontrazeptiva inzwischen auch in Form intrauteriner,
intravaginaler, subdermaler und transdermaler Systeme zur Verfügung.
Dieses Lehrbuch stellt auch in der nun vorliegenden 2. Auflage den gegenwärtigen Stand der
Entwicklung hormonaler Kontra- zeptiva dar. Es wird ausführlich auf die Anwendung bei
Risikopatientinnen und in Problemsituationen eingegangen. Zahlreiche Beispiele aus der täglichen
Praxis machen das Buch zu einer wertvollen Hilfe für die tägliche Arbeit.
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